008874

Walking together through Zurich

Bildbeschreibung!

Ein Trio von Bildern mit FuBgangern, die lange Schatten auf stadtische StraBen werfen, neben StraBen-
markierungen und architektonischen Elementen.

Analyse?)

Diese Serie aus drei quadratischen Fotografien untersucht das Zusammenspiel von Licht und Schatten
auf stadtischen Oberflichen. Jedes Bild fingt eine andere StraBenszene ein, die durch den gemeinsamen
Faden der langlichen Schatten von Figuren, die auf dem Biirgersteig entlanggehen, vereint ist. Der starke
Kontrast zwischen den hellen, sonnenbeschienenen Bereichen und den dunklen, verzerrten Schatten
erzeugt ein Gefiihl von Surrealismus und Anonymitat. Die erste Fotografie zeigt eine Figur, die auf den
Betrachter zugeht, mit deutlich aufgemalten weiBen Richtungsmarkierungen auf dem Boden. Die zweite
Fotografie spielt in einer schmaleren StraBe mit einem Fahrrad, das am StraBenrand geparkt ist. Die
dritte Fotografie zeigt zwei Figuren, die an einer schmiedeeisernen Tiir vorbeigehen. Die Komposition
betont die Geometrie der gebauten Umwelt und die Fliichtigkeit menschlicher Prasenz.
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008874 - Walking together through Zurich

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 01/2020 05/2020 09/2021
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 16688 px 6655 px 16
Verhéltnis ca. 2.51 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Gemeinsam durch Ziirich spazieren

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A trio of images featuring pedestrians casting long shadows on urban streets, alongside road markings and architectural elements.
    
    
      Ein Trio von Bildern mit Fußgängern, die lange Schatten auf städtische Straßen werfen, neben Straßenmarkierungen und architektonischen Elementen.
    
    
      This series of three square format photographs explores the interplay of light and shadow on urban surfaces. Each photograph captures a different street scene, united by the common thread of elongated shadows cast by figures walking along the pavement. The stark contrast between the bright sunlit areas and the dark, distorted shadows creates a sense of surrealism and anonymity. The first photograph features a figure walking towards the viewer with prominent painted white direction markings on the ground. The second photograph is set in a narrower street with a bicycle parked along the side. The third photograph features two figures walking past a wrought iron door. The composition emphasizes the geometry of the built environment and the fleeting nature of human presence.
    
    
      Diese Serie aus drei quadratischen Fotografien untersucht das Zusammenspiel von Licht und Schatten auf städtischen Oberflächen. Jedes Bild fängt eine andere Straßenszene ein, die durch den gemeinsamen Faden der länglichen Schatten von Figuren, die auf dem Bürgersteig entlanggehen, vereint ist. Der starke Kontrast zwischen den hellen, sonnenbeschienenen Bereichen und den dunklen, verzerrten Schatten erzeugt ein Gefühl von Surrealismus und Anonymität. Die erste Fotografie zeigt eine Figur, die auf den Betrachter zugeht, mit deutlich aufgemalten weißen Richtungsmarkierungen auf dem Boden. Die zweite Fotografie spielt in einer schmaleren Straße mit einem Fahrrad, das am Straßenrand geparkt ist. Die dritte Fotografie zeigt zwei Figuren, die an einer schmiedeeisernen Tür vorbeigehen. Die Komposition betont die Geometrie der gebauten Umwelt und die Flüchtigkeit menschlicher Präsenz.
    
  
  
    25.06.25
  

